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Übersicht 

 Strukturübersicht der Induktiven Methode 

 Induktives Vorgehen am Beispiel Sprung 

 Video  

o Induktive Methode am Beispiel der Sprunghocke (1) 

 Quellenverzeichnis 
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Strukturübersicht der Induktiven Methode 

Die Induktive Methode beginnt zur Förderung der Eigeninitiative der Schülerinnen 

und Schüler (SuS) mit einer Bewegungsaufgabe. In der zweiten Phase wird der 

Lernprozess geschlossen; die Lehrperson gibt die Lösung ein, die von den SuS 

übernommen und bearbeitet wird. Darüber hinaus wird in dem Video veranschau-

licht, welche Rolle die Lehrperson in dem Geschehen einnimmt und wie die Lehr-

kraft das Bewegungslernen konstruktiv beeinflussen kann. Die Induktive Methode 

hat sowohl geschlossene, offene als auch offen/ geschlossene Lernphasen. 
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 Offene Phase 

 Offene Phase 

 Offene Phase 

Geschlossene   

       Phase 

Kombination aus geschlos- 

  sener und offener Phase 
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Geschlossene Phase  

L   „Was hast du versucht umzusetzen?“  

S   „Ich habe versucht, mit dem Sprungbrett  

       auf möglichst unterschiedliche Art und Weise 

       über den Kasten zu springen.“  

L   „Ja, welches war dein zweiter Auftrag!“  

S   „Ich sollte versuchen, möglichst schnell 

       über den Kasten zu springen.“  

L   „Hast du das bereits umgesetzt?“  

S   „An den Teil habe ich nicht gedacht.“  

L   „Dann versuche bei den nächsten 

        Durchläufen mehr Wert auf die Geschwin- 

        digkeit zu legen!“ 

S   „Ich gestalte jetzt meinen Anlauf schneller!“  

Induktives Vorgehen am Beispiel Sprung 

Im Video werden die einzelnen Phasen der Induktiven Methode durch Bausteine 

dargestellt. Offene Lernphasen sind im Video mit        gekennzeichnet,  

geschlossene mit        und sowohl offene als auch geschlossene Lernphasen mit      . 

►       1 

 

Die Strukturübersicht der Induktiven Methode, wie sie im Video angewandt wird, 

zeigt, dass man Lernphasen wiederholen kann. L steht für Lehrer und S für Schüler. 

 

      Angewandtes Schema 
1
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Offene Phase 

L  „Du hast zwei Aufträge. 

      Überwinde den Kasten auf verschiedene 

      Art und Weise und so schnell wie mög- 

      lich!“ 

Kombination aus geschlossener  

und offener Phase 

L  „Welche Lösungsmöglichkeiten hast du 

       gefunden?“  

S  „Das Überlaufen, die Hocke und die Flugrolle.“  

L  „Welche Ideen hast du, um diese Sprünge 

      effektiver gestalten zu können?“ 

S  „Ich könnte schneller anlaufen und das 

      Sprungbrett benutzen.“ 
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Geschlossene Phase 

L  „Was war für dich die schnellste 

      Variante?“  

S  „Mit der Sprungrolle bin ich  am schnell- 

     sten, über den Kasten gesprungen. Bei  

     den anderen Sprüngen hatte ich einen  

     ähnlich schnellen Anlauf. Jedoch habe ich  

     die Sprungrolle am schnellsten empfun- 

     den." 

       

 

 

 

 

 

 

L  „Welche Lösungsvorschläge hast du, 

      um mit den anderen Sprüngen eine  

      ähnliche Schnelligkeit erreichen zu  

      können wie mit der Flugrolle?“  

S  „Ich müsste die Kontaktzeit auf dem 

      Kasten verringern und nicht so lange 

      mit den Händen/Füßen auf dem Kasten  

      stützen.“  

L  „Vielleicht hast du noch andere Ideen?“  

S  „Ich könnte etwas flacher anspringen und 

      den Anlauf noch schneller gestalten.“ 

L  „Welchen Schwerpunkt könntest du dir 

      jetzt setzten?“  

S  „Ich könnte versuchen jetzt die Kontakt-  

     zeit mit dem Kasten zu verringern. 

     Das bedeutet, die Hände/Füße wieder  

     schnell vom Kasten lösen.“  

Abb. 1: Induktives Vorgehen  
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